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C. Lehrgegenſtände .

Erſte Klaſſe .

Religionslehre .

a ) Für die katholiſchen Schüler .

1 ) Die Eigenſchaften Gottes ; die Schöpfung , Erhaltung und

Regierung der Welt , nach dem erſten Hauptſtücke des Diözeſan —
Katechismus . 2 ) Die bibliſchen Geſchichten des alten Teſta —
mentes , und die des neuen bis zum öffentlichen Auftreten
Jeſu , nach Chriſtoph Schmid ' s Auszuge . 3 ) Einübung zweck —

mäßiger Gebete für Schule und Haus . Wöchentlich 2 Stunden .

Fiſchinger .

b ) Für die evangeliſchen Schüler aller Klaſſen .

1 ) Im Landeskatechismus : Die Einleitung und die vier

erſten Hauptſtücke der chriſtlichen Glaubenslehre . 2 ) Im Ge —

ſangbuche : die Lieder Nro . 158 , 163 , 271 , 336 , 367 und

418 . 3) Im neuen Teſtamente wurde geleſen und praktiſch
erklärt : die Leidensgeſchichte Jeſu Chriſti , nach den vier Evan —

geliſten ; die Apoſtelgeſchichte ; der Brief an die Römer bis

Kap . VIII . Wöchentlich 2 Stunden . Stolz .

Deutſche Sprache .

Die leichtern Formen des einfachen Satzes . Hiebei das Wich —

tigſte aus der Wortformenlehre . Uebungen im Leſen und Recht —
ſchreiben . Mündliches und ſchriftliches Wiedergeben und Um —

bilden einzelner Leſeſtücke , nach vorausgegangener Zergliederung
derſelben . Wöchentlich 4 Stunden . Schmid .

Lateiniſche Sprache .

Formenlehre bis zu den unregelmäßigen Zeitwörtern , nach

Feldbauſch ' s Schulgrammatik . Aus deſſen Uebungsbuche wurden
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die betreffenden Paragraphen mündlich , theilweiſe auch ſchriftlich
überſetzt . Wöchentlich 6 Stunden . Schmid .

Franzöſiſche Sprache .

Nach Seyerlen ' s Elementarbuche : Leſe - und grammatiſche
Uebungen bis §. 125 . Sämmtliche Beiſpiele wurden mündlich ,
die deutſchen außerdem auch ſchriftlich überſetzt . Wöchentlich 5
Stunden . Bis Ende Novembers Brunner , von da Schmid .

Arithmetik .

Die vier Grundrechnungsarten in ganzen , ſowohl unbenannten

als benannten Zahlen . Die leichtern Uebungen in den gemeinen
Brüchen . Den mündlichen Uebungen ſchloſſen ſich die ſchrift —
lichen ſtufenweiſe an . Wöchentlich 4 Stunden . Schmid .

Geographie

Geographiſche Vorkenntniſſe und Vorübungen . Das Washerzogthum Baden nach ſeinen phyſiſchen und politiſchen Ver —

hältniſſen . Ueberſichtliche Darſtellung der Erdtheile . Wöchent —
lich 2 Stunden . Im Winter : Schmid ; im Sommer :

Brunner .

Naturgeſchichte .

Beſchreibung und Vergleichung einzelner Thiere , Pflan zen
und Mineralien nach äußern Theilen und Merkmalen . Die

Hauptunterſchiede der drei Naturreiche . Wöchentlich 2 Stunden .

Schmid .

Schön ſchreiben .
Die deutſche Schrift . Wöchentlich 2 Stunden . Schmid .

Geſang .

Uebungen in den leichtern melodiſchen uuderhythmiſchen Ver —

hältniſſen , dargeſtellt in Ziffern und in Noten . Ein - , zwei —
und dreiſtimmige Lieder . Wöchentlich 2 Stunden . Schmid —

Mit den katholiſchen Schülern ſämmtlicher Klaſſen wurden
die beim öffentlichen Gottesdienſte üblichen Meßgeſänge eingeübt .



Zweite Klaſſe .

Religionslehre .

1) Von der Sünde und dem Elende in der Welt ; von den

Vorkehrungen Gottes wider die Sünde in den Zeiten vor

Chriſtus ; von der Perſon und dem Werke Jeſu Chriſti , nach
dem erſten und zweiten Hauptſtücke des Diözeſan - Katechismus .
2 ) Die bibliſchen Geſchichten des neuen Teſtamentes vom öffent —

lichen Auftreten Jeſu bis zu Ende , nach Chriſtoph Schmid ' s

Auszuge . 3 ) Mehrere Pſalmen wurden memorirt und erklärt .

Wöchentlich 2 Stunden . Fiſchinger .
Von dieſer Klaſſe an mußten ſämmtliche Schüler die ſonn —

täglichen Predigten im Auszuge ſchriftlich vorlegen .

Deutſche Sprache .

Die Wortarten , insbeſondere das Zeitwort , Hauptwort ,
Beiwort und Vorwort , nach Götzinger . Uebungen im Leſen ,

Rechtſchreiben und Vortrage memorirter Stücke . Wöchentlich 3

Stunden . Brunner .

Lateiniſche Sprache .

Wiederholung und ausführlichere Behandlung der Formen —⸗

lehre . Der erſte Curſus der Syntax ( § . 200 - 250 ) , nach

Feldbauſch , wobel die entſprechenden Beiſpiele aus deſſen lateini —

ſchem Uebungsbuche mündlich und ſchriftlich überſetzt wurden .

Ueberſetzung der 12 erſten äſopiſchen Fabeln und der 20 erſten
Nummern in der erſten Abtheilung der römiſchen Geſchichte .

Wöchentlich 6 Stunden . Brunner .

Franzöſiſche Sprache .

Wiederholung und Fortſetzung der Formenlehre bis zum

§. 123 in Ahn ' s Grammatik , wobei die Uebungsbeiſpiele von

Nro . 33 —147 mündlich und ſchriftlich überſetzt wurden . Wöchent —⸗

lich 5 Stunden . Brunner .
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Engliſche Sprache .

In van den Berg ' s praktiſchem Lehrgange wurden die 100

erſten Uebungsſtücke der I. Abtheilung des J. Curſus mündlich

und theilweiſe ſchriftlich überſetzt , die darin vorkommenden

Formen erklärt und die über den Nummern ſtehenden Wörter

memorirt . Einübung der Hilfs - und regelmäßigen Zeitwörter .

Uebungen im Leſen . Wöchentlich 2 Stunden . Im Winter :

Fiſchingerz im Sommer : Weih ) .

Arithmetik .

1) Wiederholung der vier Rechnungsarten in benannten

Zahlen ; Verwandlung der Münzen , Maße und Gewichte . 2 )

Lehre von den gemeinen Brüchen ; Anwendung derfelben zur

Löſung praktiſcher Aufgaben . 3 ) Zweigliederige Zweiſatzrech⸗

nungen . Wöchentlich 3 Stunden . Korn .

Geographie .

Deutſchland in ausführlicher Behandlung . Wöchentlich 2

Stunden . Brunner .

Naturgeſchichte .

1 ) Zoologie : Beſchreiben und Vergleichen geeigneter Reprä —

ſentanten aus den verſchiedenen Ordnungen und Familien der

Wirbelthiere ; vergleichende Ueberſicht der wichtigeren Gattun⸗

gen und Arten , mit Rückſicht auf deren Lebensweiſe , Naturell ,

Nutzen und Schaden .

2 ) Botanik : Beſchreiben und Vergleichen von Repräſen —

tanten der wichtigeren Pflanzenfamilien ; ſchriftliche Darſtellung

der Familiencharaktere . Wöchentlich 2 Stunden . Korn .

Schönſchreiben .

Deutſche und engliſche Schrift . Wöchentlich 2 St . Schmid —

*) Sprachlehrer Emanuel Kuntzmann ertheilte den franzöſiſchen

Unterricht in den drei obern , und den engliſchen in allen Klaſſen bis zum

26 . Oktober .



Geſang .

Erkenntniß und Uebung der gebräuchlicheren Durtonleitern .

Ausweichungen in die Quint und Quart . Zwei - und ( gemein⸗

ſchaftlich mit den folgenden Klaſſen ) drei - und vierſtimmige

Lieder . Wöchentlich 2 Stunden . Schmid .

Dritte Klaſſe .

Religionslehre .

1) Die Lehre : a. von Gott , dem Sohne und dem hl. Geiſte ;

b. von der Rechtfertigung , nach dem zweiten und dritten Haupt⸗

ſtücke des Diözeſan - Katechismus . 2 ) Die Geſchichte Jeſu , nach

Dr . Hirſcher ' s Handbuche . 3) Mehrere Pſalmen wurden me⸗

morirt und erklärt . Wöchentlich 2 Stunden . Fiſchinger .

Deutſche Sprache .

1 ) Der einfache Satz . Die zuſammengezogenen Sätze und

die Satzverbindung mit vielen mündlichen und ſchriftlichen Ue⸗

bungen . 2 ) Um - und Nachbildungen poetiſcher und proſaiſcher

Leſeſtücke ; kleinere Beſchreibungen und Erzählungen ; Geſchäfts —

aufſätze . 3 ) Uebungen im Vortrage von Gedichten . Wöchent —

lich 3 Stunden . Gehr —

Lateiniſche Sprache .

1) Grammatik : àa. Wiederholung der Formenlehre ; b. Syntar :

nach Wiederholung des erſten Curſus der Syntar der zweite

bis §. 364 , nach Feldbauſch , mit mündlicher und theilweiſe

ſchriftlicher Ueberſetzung der entſprechenden Beiſpiele im lateini⸗

ſchen. Uebungsbuche , von §. 287 358 . 2 ) Ueberſetzungen :

a. aus Cornelius Nepos die Biographien : Epaminondas , Pe⸗

lopidas , Ageſilaus und Phocion ; b. aus Phädrus ausgewählte

Fabeln des erſten Buches ; C . aus Süpfle ' s Aufgaben zu latein .

Stilübungen J. Thl . die ungeraden Nummern von ( 37 und

97121 . Zuweilen ein Stil in der Schule . Wöchentlich 6

Stunden . Gehr .



Franzöſiſche Sprache .

1) Die Leideform der Zeitwörter ; die zurückzielenden , ziel—⸗
loſen , unperſönlichen und unregelmäßigen Zeitwörter , nach Ahn ,
mit mündlicher und ſchriftlicher Ueberſetzung der Uebungsbei —
ſpiele von Nro . 147 —173 . 2 ) In Süpfle ' s Leſebuche wurden
ſämmtliche Nummern der 1. Abtheilung mündlich und ſchrift —
lich überſetzt und die von 49 —69 rücküberſetzt , Sprechübungen
daran angeknüpft und die in den Nummern vorkommenden
Wörter memorirt . Wöchentlich 5 St . Im Winter : Brunner
und Gehr ; z im Sommer : Weih .

Engliſche Sprache .

1 ) In van den Bergs ' s praktiſchem Lehrgange wurden alle
Nummern der I. Abtheilung , ſo wie die 23 erſten der Il . Ab⸗
theilung des J. Curſus , enthaltend die Formenlehre bis zu den
unregelmäßigen Zeitwörtern , mündlich und ſchriftlich überſetzt
und die über den Uebungsſtücken ſtehenden Wörter memorirt .
Die regelmäßigen Zeitwörter in allen Formen wurden gründ —
lich eingeübt .

2 ) Mündliche und ſchriftliche Ueberſetzung des XI . Kapitels
in „ The Flower Basket “ . Wöchentlich 2 Stunden . Im Win⸗
ter : Fiſchingerz im Sommer : Weih .

Arithmetik .

1) Wiederholung der gemeinen Brüche ; Lehre von den De —
zimalbrüchen . 2 ) Waaren - , Arbeits⸗ , Durchſchnitts - , Geſell⸗
ſchafts - , Gewinn - und Verluſt - , Zins - und Rabatt - Rechnung ,
gelöst durch den Zweiſatz . Wöchentlich 3 Stunden . Korn .

Geſchichte . —

Griechiſche und römiſche Geſchichte in biographiſcher Dar —
ſtellung , mit Zugrundelegung des Lehrbuches von Dr . Joſeph
Beck . Geographiſche Ueberſicht des alten Griechenlands und
Italiens . Hiſtoriſche Karten . Wöchentlich 2 Stunden . Gehr .

Geographie .

1) Erläuterung des Wichtigſten aus der mathematiſchen Gev⸗
graphie . 2) Ueberſichtliche Darſtellung Europas nach ſeinen
natürlichen Verhältniſſen ; Zeichnen und Beſchreiben der euro —



päiſchen Länder , mit Ausſchluß von Deutſchland , nach Schacht .
Wöchentlich 2 Stunden . Korn .

Naturgeſchichte .

1) Zoologie : a. die wirbelloſen Thiere in demſelben Plane

und Umfange , wie die Wirbelthiere in der zweiten Klaſſe ;

b. die Organe des menſchlichen Körpers nach ihrem Bau und

ihren Funktionen .

2 ) Botanik : Uebung im Beſtimmen der Pflanzen nach natür⸗

lichen Familien und nach Linns ; Ueberblick der betrachteten Pflan —⸗

zen nach den Linné ' ſchen Klaſſen unter Berückſichtigung der den —

ſelben entſprechenden Familien . Wöchentlich 2 Stunden . Korn .

Schönſchreiben .

Die deutſche und engliſche Schrift . Wöchentlich 2 Stunden .

Korn .

Geſang .

( Gemeinſchaftlich mit der . und V. Klaſſe . )

Einübung drei - und vierſtimmiger Geſänge mit Berückſichtig —

ung der Dynamik . Wöchentlich 2 Stunden . Schmid .

Vierte Klaſſe .

Religionslehre .

Von der Erlöſung und Heiligung des Menſchen in ihrer

immerwährenden Fortdauer ( von der Kirche ) , nach dem fünften

Hauptſtücke des Diözeſan - Katechismus . Pſalmen und Lieder

wurden memorirt . Wöchentlich 2 Stunden . Fiſchinger .

Deutſche Sprache .

1 ) Wiederholung des einfachen Satzes . Die Satzverbindung ,
das Satzgefüge und die Periode mit vielen mündlichen und

ſchriftlichen Uebungen . D Fertigung aller Arten von Briefen .

3 ) Uebungen im Vortragen memorirter Gedichte . Wöchentlich

3 Stunden . Gehr .

Lateiniſche Sprache .

1) Grammatik : a. Wiederholung der Formenlehre ; b. Wie —

derholung der Syntax und Fortſetzung derſelben bis §. 404 ,

nach Feldbauſch , mit Ueberſetzung der dahin einſchlagenden Bei —



ſpiele in deſſen Uebungsbuche und theilweiſe in Hoffmann ' s An⸗
leitung zum lat . Stil . 2 ) Ueberſetzung : a. des ſiebenten Buchesaus Cäſars galliſchem Kriege , bis Kap . 30 ; b. der Nummern
von 97 —134 im J. Theile der Aufgaben zu lat . Stilübungen
von Süpfle . Wöchentilch 6 Stunden . Fiſchinger .

Franzöſiſche Sprache .

1) Wiederholung der unregelmäßigen Zeitwörter in allen
Formen ; Kongruenz und Rektion des Zeitwortes , nach Ahn ,
mit mündlicher und ſchriftlicher Ueberſetzung der Uebungsbei —
ſpiele von Nro . 165 —196 . 2 ) In Gruners Chreſtomathie
wurden die 37 erſten Nummern der 1. Abtheilung mündlich und
ſchriftlich überſetzt und rücküberſetzt , die darin vorkommenden
Wörter memorirt und Sprechübungen damit verbunden . Uebun —
gen im Rechtſchreiben . Wöchentlich 5 Stunden . Im Winter :
Brunner und Fiſchinger ; im Sommer Weih .

Eugliſche Sprache .

1) Mündliche und theilweiſe ſchriftliche Ueberſetzunz aller
Nummern des erſten Curſus in van den Berg ' s praktiſchem
Lehrgange ; Erklärung der darin enthaltenen Redetheile ; Memo —
riren einer großen Anzahl von Wörtern ; Einübung der unre —
gelmäßigen Zeitwörter in allen Formen . 2 ) Mündliche und
ſchriftliche Ueberſetzung des I. und lI . Kapitels in „ The vicar
ol Wakefield “ . Wöchentlich 2 St . Im Winter : Fiſchinger ;
im Sommer : Weih .

Arithmetik .

1) Wiederholung und weitere Ausdehnung der in der dritten
Klaſſe vorgekommenen praktiſchen Rechnungen ; ferner : Termin —,
Theilungs - , Ketten - und Miſchungsrechnungen . 2 ) Lehre von
den Proportionen ; Ausziehen der Quadrat und Kubikwurzel ;
Auflöſung von Zahlengleichungen des erſten Grades mit einer
Unbekannten , ohne und mit Tert . Wöchentlich 3ZStunden . Korn .

Geometrie .

Von den geraden Linien und Winkeln ; Lehre von den Drei⸗ ,
Vier - und Vielecken ; vom Flächeninhalte eckiger Figuren ; Linien
und Winkel im Kreiſe ; die wichtigſten Sätze aus der Aehnlich —



keit der Dreiecke ; Konſtruktions - und Berechnungsaufgaben ,

nach Rummer ' s Lehrbuche . Wöchentlich 3 Stunden . Pfeiffer .

Geſchichte .

Die deutſche Geſchichte von den früheſten Zeiten bis zum

Ausgange des Mittelalters , nach Dr . Joſ . Beck ' s Lehrbuche .

Hiſtoriſche Karten . Wöchentlich 2 Stunden . Gehr .

Geographie .

1) Mathematiſche Geographie : Geſtalt und Größenverhält —

niſſe der Erde ; mathematiſche Abtheilung ihrer Oberfläche ; Be⸗

wegung der Erde um ihre Are und um die Sonne und die

daraus hervorgehenden Haupterſcheinungen . 2 ) Zeichnen und

Beſchreiben von Aſien , Afrika , Amerika und Auſtralien , nach

Schacht . Natur - und Kulturgemälde aus den verſchiedenen

Zonen und Erdtheilen . Wöchentlich 2 Stunden . Korn .

Naturgeſchichte .

1 ) Mineralogie : Erkenntniß der Grund - und der wichtigſten

abgeleiteten Geſtalten der Kryſtalle ; Kryſtallſyſteme . Beſchrei —

bung der wichtigeren Mineralien aus den verſchiedenen Ord —⸗

nungen und Familien , mit Rückſicht auf ihre Benützung ; Klaſſi⸗

fikation der Mineralkörper .

2 ) Gesognoſie : die Felsarten nach Zuſammenſetzung und Ge —

füge ; die verſchiedenen Gebirgsformationen , unter Berückſich⸗

tigung der geognoſtiſchen Verhältniſſe hieſiger Gegend .
3 ) Botanik : Uebung im Beſtimmen der Pflanzen nach na⸗

türlichem und Linné ' ſchem Syſteme . Ueberſichtliche Darſtellung

und Charakteriſtik des geſammten Pflanzenreiches nach dem

natürlichen Syſteme . Wöchentlich 2 Stunden . Korn .

Geſang .

Siehe III . Klaſſe .

Fünfte Klaſſe .

Religionslehre .

Vom Leben des Menſchen im Stande der Heiligung , nach

dem vierten Hauptſtücke des Diözeſan - Katechismus . Pſalmen

und Lieder wurden memorirt . Wöchentlich 2 St . Fiſchinger —



— 1

In einer gemeinſchaftlichen Stunde wurde den Schülern
aller Klaſſen die Bedeutung der kirchlichen Feſte und Gebräuche
erklärt .

Die Erſteommunicanten wurden in beſonderen Stunden un —

terrichtet .

Deutſche Sprache .

1) Literaturgeſchichte : die Periode der klaſſiſchen Literatur der

Deutſchen nach ihren Hauptvertretern , mit Leſung und Erklä —

rung von Muſterſtücken . Geleſen und erläutert wurde ferner

Göthe ' s Iphigenie auf Tauris . 2 ) Freie Aufſätze : Beſchrei —
bungen , Schilderungen und kleinere Abhandlungen . 3 ) Vortrag
von Gedichten . Wöchentlich 2 Stunden . Gehr .

Lateiniſche Sprache .

1) Grammatik : a. Wiederholung der unregelmäßigen For —
men ; b. Syntar von F. 404 —657 , nach Feldbauſch , mit Ue —

berſetzung der entſprechenden Beiſpiele in deſſen Uebungsbuche
und in Hoffmann ' s Anleitung zum lat . Stil . 2 ) Ueberſetzung :
a. des ſechsten Buches aus Cäſars galliſchem Kriege von Kap .
30 bis zu Ende ; b. der 30 erſten Kapitel aus Salluſt ' s Cati —

lina ; 6. des I., II . und IIl . Stückes aus Ovid ' s Metamorpho —
ſen , nach Feldbauſch ' s Aufgabe ; d. der Nummern von 233 —270
im J. Theile der Aufgaben zu lat . Stilübungen von Süpfle .
3 ) Proſodie und die Lehre vom Herameter und Pentameter .
Wöchentlich 6 Stunden . Fiſchinger .

Franzöſiſche Sprache .

1) Wiederholung und gründliche Einübung der unregel —
mäßigen Zeitwörter , ſowie ausführlichere Behandlung der Kon —

gruenz und Rektion des Zeitwortes ; Gebrauch der Zeit - und

Redeformen , nach Ahn , mit mündlicher und ſchriftlicher Ueber —

ſetzung der betreffenden Uebungsbeiſpiele . 2 ) In Gruner ' s

Chreſtomathie wurden die Nummern von Seite 35 —62 , und

die von Seite 101 —125 überſetzt und rücküberſetzt . Beſtändige
Uebungen im Sprechen und Rechtſchreiben . Wöchentlich 5 Stun —

den . Im Winter : Brunner und Fiſchinger ; im Sommer :

Weih .



Engliſche Sprache .

10 Mündliche und theilweiſe ſchriftliche Ueberſetzung der

Nummern der ll . Abtheilung des L Curſus , und der Nummern

der J. Abtheilung des II . Curſus in van den Berg ' s praktiſchem

Lehrgange , ſämmtliche Redetheile enthaltend ; Wiederholung und

gründliche Einübung der unregelmäßigen Zeitwörter ; Memori⸗

ren einer großen Anzahl von Wörtern . 2 ) Ueberſetzung des

IV. und V. Kapitels in „ The Vicar of Wakefleld . “ Wöchent⸗

lich 2 Stunden . Im Winter : Fiſchinger ; im Sommer :

Weih —

Algebra .

1 ) Von den entgegengeſetzten Zahlen : die vier Rechnungs —

arten mit Buchſtabengrößen ; Rechnen mit Potenzen ; Ausziehen

der zweiten und dritten Wurzel ; Rechnen mit Wurzelgrößen

und mit Logarithmen .

2 ) Gleichungen vom erſten und zweiten Grade mit einer und

mehreren Unbekannten ; Auflöſung vieler Tertaufgaben .

3 ) Die geometriſchen Reihen und deren Anwendung auf

Zinszins - und Rentenrechnung . Wöchentlich 2 St . Korn .

Geometrie .

Wiederholung der Sätze über die Aehnlichkeit ; Proportiona —

lität der Linien im Kreiſe ; Verwandlungs - und Theilungsauf —

gaben ; Beſtimmung der Seiten und Inhalte regelmäßiger Viel —

ecke im Kreiſe ; Berechnung des Kreiſes und ſeiner Theile . —

Von der Lage der geraden Linien und Ebenen im Raume ; von

den körperlichen Winkeln ; Berechnung der Oberflächen , Kubik⸗

inhalte und Gewichte der Körper . — Winkelfunktionen ; For⸗

meln für die Verwandlung derſelben ; Berechnung der recht⸗

winkligen und ſchiefwinkligen Dreiecke , nach Rummer . Wöchent⸗
lich 3 Stunden . Pfeiffer .

Naturlehre .

Allgemeine Eigenſchaften der Körper ; Gleichgewicht und Be⸗

wegung feſter , tropfbar - und elaſtiſchflüſſiger Körper ; der

Schall ; Wärmelehre ; Elektricität und Magnetismus , nach

Agthe. Wöchentlich 3 Stunden . Korn .



Geſchichte .

Die Geſchichte der Deutſchen von der Reformation an bis

zum deutſchen Befreiungskriege , mit Berückſichtigung der Kul —

turgeſchichte , nach Ur . Joſ . Beck ' s Lehrbuche . Wöchentlich
2 Stunden . Gehr .

Geometriſches Zeichnen .

( Die drei obern Klaſſen gemeinſchaftlich . )

III . Klaſſe . Zeichnen der Senkrechten und Parallelen ; Thei —
len der Linien und Winkel ; Konſtruktion regelmaßiger ein - und

umgeſchriebener Vielecke; Verwandlung von Figuren .
IV . und V. Klaſſe . Zeichnen der Körpernetze ; Konſtruktion

krummer Linien , als : Korblinie , Eilinie , Parabel , Ellipſe , Hy —
perbel Cyeloide , Spirallinie ꝛc. ; Darſtellung der Prismen ,
Pyramiden , Cylinder und Kegel . Wöchentlich 2 Stunden .

Pfeiffer .

Freies Handzeichnen .

Dieſer Unterricht wurde in drei Abtheilungen gegeben , jeder
Abtheilung 2 Stunden wöchentlich . Pfeiffer .

Das Geleiſtete liegt bei der Prüfung vor .

Turnübungen .

In zwei Abtheilungen , jede 2 Stunden wöchentlich . Schmid .

Griechiſche Sprache .

( Für freiwillige Theilnehmer . )

IV . Klaſſe . 1 ) Formenlehre bis zu den Verbis auf / , nach

Feldbauſch ' s Grammatik . 2 ) Ueberſetzung der ungeraden Num —

mern von 1—77 in der Chreſtomathie von Feldbauſch und

Süpfle . Wöchentlich 3 Stunden .

y. Klaſſe . 1) Grammatik : Wiederholung und Fortſetzung
der Formenlehre bis §. 194 , mit Rückſicht auf Dialektformen ;
eine größere Anzahl unregelmäßiger Zeitwörter . 2 ) Ueberſetzung :
a. aus der Chreſtomathie von Feldbauſch und Süpfle die mytho —
logiſchen Erzählungen ( die Nummern 160 — 194 ) ; b. aus

Homer ' s Odyſſee I. , 1 —212 . Wöchentlich 3 Stunden . Gehr .
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